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Definitionen

DATENSICHERUNG, ORDNUNGSGEMASSE

Datensicherung umfasst alle technischen und / oder organisatorischen
MaRBnahmen zur Sicherstellung der Verfugbarkeit, Integritdt und Konsistenz
der Systeme einschlief3lich der auf diesen Systemen gespeicherten und fur
Verarbeitungszwecke genutzten Daten, Programme und Prozeduren.
ORDNUNGSGEMASSE DATENSICHERUNG bedeutet, dass die getroffenen Mallnahmen
in Abhangigkeit von der Datensensitivitdt eine sofortige oder kurzfristige
Wiederherstellung des Zustandes von Systemen, Daten, Programmen oder
Prozeduren nach erkannter Beeintrachtigung der Verfugbarkeit, Integritat oder
Konsistenz aufgrund eines schadenswirkenden Ereignisses ermdglichen; die
MaRnahmen umfassen dabei mindestens die Herstellung und Erprobung der
Rekonstruktionsfahigkeit von Kopien der Software, Daten und Prozeduren in
definierten Zyklen und Generationen.

DATENVERLUST Verlust (Loschung) oder Verlust der Integritdt und Konsistenz von Daten.
FoToFINDER FotoFinder Systems GmbH, gesetzlich vertreten durch die Geschéaftsfiihrer,

Industriestrale 12, 84364 Bad Birnbach

Seite 1 von 14



Stand: 07/2026

@FotoFinder

KUNDE Die natirliche oder juristische Person oder rechtsfahige
Personengesellschaft, die mit FotoFinder einen Vertrag Uber Produkte
und/oder Leistungen abschlieRt und dabei in Ausiibung ihrer gewerblichen
oder selbstandigen beruflichen Tatigkeit handelt.

NUTZUNGSRECHTE IP-RECHTE, DIE FOTOFINDER dem KuUNDEN einrdumt.

PARTEIEN FoTtoFINDER und der KunpE.

PRODUKTE DIE IN DER SCHRIFTLICHEN BESTELLBESTATIGUNG VON FOTOFINDER AUFGEFUHRTE
HARDWARE UND SOFTWARE, GGF. ZZGL. WEITERER DIENSTLEISTUNGEN.

SCHADENSFUNKTION Vom Anwender unerwinschte Funktion, die die Verfigbarkeit von Daten,
Ressourcen oder Dienstleistungen, die Vertraulichkeit von Daten oder die
Integritat von Daten unbeabsichtigt oder bewusst gesteuert gefahrden kann.

SCHUTZRECHTE Gewerbliche  Schutzrechte (z.B. Marken- oder Patentrechte) oder
Urheberrechte.

STANDARDSOFTWARE Software (Programme, Programm-Module, Tools etc.), die fur die Bedurfnisse

einer Mehrzahl von Kunden am Markt und nicht speziell von FotoFinder flr
den Kunden entwickelt wurde, einschlieRlich der zugehdérigen Dokumentation.

VERTRAULICHE INFORMATIONEN

VERTRAG

Sind alle Informationen in schriftlicher, elektronischer, mundlicher oder
sonstiger Form, die eine ParTEl der empfangenden PaRrRTEI oder deren
Reprasentanten offenlegt, wenn sie:

deutlich als vertraulich gekennzeichnet, als solche beschrieben oder in
anderer Weise als solche erkennbar gemacht sind;

e ein Geschaftsgeheimnis im Sinne von § 2 Nr. 1 GeschGehG darstellen;

e durch gewerbliche oder andere Schutzrechte (z.B. Urheberrechte)
geschutzt sind,

e aufgrund ihres Inhalts und/oder den Umstanden als vertraulich
anzusehen sind;

e unter den Datenschutz oder eine ahnliche Geheimhaltungspflicht fallen
oder

von offengelegten VERTRAULICHEN INFORMATIONEN abgeleitet wurden.

Gesamtheit vertraglicher Vereinbarungen zwischen FoTtoFiNDER und dem
Kunpen einschlief3lich schriftlicher Auftragsbestatigung und Anlagen.

2. Angebot, Preise, Vertragsabschluss

2.1.

2.2

2.3.

Diese Allgemeinen Geschaftsbedingungen gelten ausschlieRRlich gegentiber Unternehmern
im Sinne von § 14 BGB. Sie gelten nicht gegenuber Verbrauchern im Sinne von § 13 BGB
und nicht flr Vertrage mit Distributoren, Handlern oder Wiederverkaufern, sofern nicht
ausdrucklich etwas anderes schriftlich vereinbart ist.

Angebote von FotoFINDER sind freibleibend und unverbindlich. Das Angebot wird vom
KunpeN in Form einer Auftragserteilung abgegeben. Die Annahme dieses Angebots erfolgt
mit schriftlicher Auftragsbestatigung durch FotoFinDER. Die schriftliche Auftragsbestatigung
ist fur den Leistungsumfang allein malRgebend. Die Erteilung einer Rechnung steht der
schriftlichen Auftragsbestatigung gleich.

Vor dem Hintergrund der standigen Weiterentwicklung der PrRobukTe behalt sich FoToFINDER
vor, vertragsgegenstandliche ProbpukTe jederzeit zu andern, sofern eine mindestens
gleichwertige Funktionalitat und Leistungsfahigkeit sichergestellt ist.
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3. Leistungsumfang

3.1

3.2.

3.3.

3.4.

3.5.

FOTOFINDER verkauft, vermietet oder Uberldasst dem KUNDEN die im VERTRAG
bezeichneten PRODUKTE und erbringt die dort bezeichneten LEISTUNGEN. Art und
Umfang, Leistungsort, Vergltung, Laufzeit, Reaktionszeiten, Servicezeiten sowie sonstige
Leistungsmerkmale ergeben sich ausschliel3lich aus dem jeweiligen VERTRAG.

Soweit nicht ausdricklich ein bestimmter Erfolg vereinbart ist, werden LEISTUNGEN als
Dienstleistungen geschuldet. Reaktions-, Bearbeitungs-, Wiederherstellungs- oder
Verfugbarkeitszeiten gelten nur, wenn sie ausdriicklich schriftlich als verbindlich vereinbart
wurden.

Die Dokumentation der StanparRDsoFTwARE und/oder der Propukte ist in Deutsch und in
elektronischer und ausdruckbarer Form zu liefern, soweit nichts anderes vereinbart ist.

Die StanDARDSOFTWARE wird zu einem angemessenen Zeitpunkt vor der jeweiligen
Auslieferung an den Kunben mit einem aktuellen Virensuchprogramm tberpruft. FotoFINDER
erklart mit der Ubergabe dem Kunoen, dass die Uberpriifung keinen Hinweis auf
SCHADENSFUNKTIONEN in der STANDARDSOFTWARE ergeben hat.

Die ORDNUNGSGEMASSE DATENSICHERUNG Obliegt dem KuNDEN.

4. Vergiitung

4.1.

4.2.

Die Hohe der Vergltung, deren Falligkeit und Rechnungsstellung ergeben sich aus dem
VERTRAG. Voraussetzung fir die Falligkeit ist, dass dem Kunpen eine den gesetzlichen
Bestimmungen entsprechende Rechnung zugegangen ist.

Die Vergitung kann im Fall der entgeltlichen Uberlassung von Nutzungsrechten an
Standardsoftware friihestens nach Ablauf der Mindestvertragsdauer erhéht werden und
danach frihestens nach Ablauf von jeweils zwolf Monaten gefordert werden. Eine
Erhéhung ist dem Kunpen anzukiindigen und wird friihestens ein Monat nach dem Datum
der Mitteilung wirksam. Sind die Voraussetzungen fiir eine Erhéhung der Vergltung erfllt,
hat der Kunpe innerhalb der Ankiindigungsfrist das Recht, den VEerTrAG fiir die von der
Erhéhung betroffene STanDARDSOFTWARE friihestens zum Zeitpunkt des In-Kraft-Tretens der
neuen Preise zu kiindigen, jedoch nur sofern die Erhdhung 10 % der zuletzt vereinbarten
Preise Uberschreitet.

5. Lieferung und Erfillungsort

5.1.

5.2.

5.3.

Erflllungsort fir alle vertraglichen Anspriche ist Bad Birnbach. Samtliche Lieferungen
erfolgen FCA Bad Birnbach gemaR Incoterms 2020, soweit nicht anders schriftlich
vereinbart.

Die Lieferung erfolgt auf Wunsch des Kunpben auf dem Versandwege. Die Kosten fur die
Lieferung tragt der Kunoe, soweit nichts Anderes schriftlich vereinbart ist.

Bei Lieferung auf dem Versandwege geht die Gefahr bereits auf den Kunpen Uber, sobald
die Sendung an die den Transport ausfiihrende Person libergeben worden ist oder zwecks
Versendung das Lager von FoToFINDER verlassen hat. Das gilt auch dann, wenn frachtfreie
Lieferung vereinbart wurde. Falls der Versand ohne Verschulden von FotoFINDER oder
durch Verschulden des Kunpen unmoglich oder verzdgert wird, so geht die Gefahr bereits
am Tage der Versandbereitschaft auf ihn Gber. Versicherungen gegen Transport- oder
Lagerschaden werden nur auf ausdriicklichen Wunsch des Kunben abgeschlossen. Die
damit verbundenen Kosten tragt der Kunde.
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6. Abnahme

6.1.

6.2.

Soweit es sich um eine werkvertragliche Leistung von FotoFINDER handelt (z.B. Einrichtung,
Installation und Aufbau der Produkte), hat der Kunoe nach Bereitstellung der Leistungen
oder Anzeige ihrer Fertigstellung das Leistungsergebnis auf seine VertragsgemafRheit zu
prifen und unverziglich die Abnahme zu erklaren oder festgestellte Mangel mit konkreter
Fehlerbeschreibung mitzuteilen, wobei unwesentliche Mangel nicht die Abnahme
verhindern. Nach Bereitstellung oder Anzeige der Fertigstellung des Werks hat der Kunbe
die Abnahme innerhalb von zwei Wochen oder hilfsweise binnen einer den Umstanden
nach angemessener Frist zu erklaren. Die werkvertragliche Leistung gilt spatestens dann
vom KunDeN als vertragsgemals abgenommen, wenn nicht innerhalb der vorstehend mit
Satz 2 definierten Frist durch konkrete Fehlerbeschreibung der festgestellten Mangel
beanstandet wird. Dies gilt nicht, wenn es sich um einen Mangel handelt, der bei der
Untersuchung nicht erkennbar war.

Ist die werkvertragliche Leistung vor der Abnahme infolge einer von dem KunpeN fiir die
Ausfiihrung erteilten Anweisung oder sonstigen in der Sphare des Kunpen liegenden
Grinden untergegangen, verschlechtert oder unausflihrbar geworden, ohne dass ein
Umstand mitgewirkt hat, den FotoFINDER zu vertreten hat, so kann FoTtoFINDER einen der
geleisteten Arbeit entsprechenden Teil der Verguitung und Ersatz der in der Vergtitung nicht
inbegriffenen Auslagen verlangen.

7. Mitwirkungsleistungen des Kunpen

7.1.

7.2.

Fir die vertragsgemafe Nutzung der von FoTtoFINnDER gelieferten Produkte wird der Kunpe
im Rahmen der Erbringung seiner Mitwirkungsleistungen sicherstellen, dass
die vertragsgegenstandlichen Produkte fachgerecht aufgebaut, angeschlossen und
eingerichtet werden kdénnen und samtliche hierflr erforderlichen Zugange, Anschlisse
und Leitungen funktionsbereit zur Verfligung stehen;
die zur Erbringung der in dem VERTRAG vereinbarten Leistungen ggf. erforderlichen

Informationen FoTtoFINDER zur Verfligung gestellt werden;

erforderliche Genehmigungen rechtzeitig und auf eigene Kosten bei den zustandigen

Behdrden eingeholt wurden;

er alle relevanten Informationen an FotoFinder weitergibt, die regulatorische

Anforderungen von  FoTtoFiINDER  betreffen, die sich in Bezug auf die
vertragsgegenstandlichen Produkte ggf. ergeben.
Erbringt der Kunpe die ihm obliegenden Mitwirkungsleistungen nicht, nicht rechtzeitig oder
nicht ordnungsgemalf, ist FoToFINDER berechtigt, etwaige hierdurch bei der Erbringung der
vertraglich vereinbarten Leistungen entstehende Mehraufwande in Rechnung zu stellen.

Bei Mitwirkungsleistungen, ohne die eine Erbringung der vertraglich vereinbarten Leistungen fiir
FotoFinDER unmdglich gemacht oder wesentlich erschwert wird, ist FotoFiNDER zudem
berechtigt, dem KunpeEn eine angemessene Nachfrist zur vertragsgemalen Erbringung der
betreffenden Mitwirkungsleistung zu setzen. Verstreicht diese Nachfrist erfolglos, ist FoToFINDER
zum Ruacktritt von dem VERTRAG berechtigt.
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8. Regulatorische Compliance

8.1.

8.2.

8.3.

8.4.

8.5.

8.6.

8.7.

8.8.

8.9.

Soweit der KUNDE beruflicher Anwender, Betreiber, Importeur, Handler oder sonstiger
Wirtschaftsakteur eines Medizinprodukts ist, hat er die fir seine jeweilige Rolle und die
konkrete Nutzung der PRODUKTE geltenden regulatorischen Anforderungen sowie das
jeweils anwendbare Recht einzuhalten. Dies umfasst insbesondere die fir Medizinprodukte
geltenden Betreiber- und Anwenderpflichten im jeweiligen Einsatzland. Der KUNDE darf
die PRODUKTE ausschlieBlich fir rechtmaflige, mit der vereinbarten Verwendung und der
jeweiligen Zweckbestimmung vereinbare berufliche, medizinische, wissenschaftliche oder
Forschungszwecke verwenden.

Wesentliche organisatorische Anderungen beim Kunden, die den Betrieb, die Nutzung, die
Lagerung, die Instandhaltung, die Ruckverfolgbarkeit oder die regulatorische
Verantwortlichkeit fiir die Produkte betreffen, sind FotoFinder unverziglich mitzuteilen.

Waéahrend der Laufzeit des Vertrages und etwaiger Verldngerungen hat der Kunde
FotoFinder unverzuglich schriftlich Gber die Anschrift jedes Standorts zu informieren, an
dem Produkte installiert, betrieben, gelagert oder gewartet werden, sowie Uber spatere
Anderungen dieser Standorte.

Der Kunde ist verpflichtet, mit FotoFinder zusammenzuarbeiten, um ein angemessenes
Mall an Ruckverfolgbarkeit der Produkte sicherzustellen. Der Kunde hat insbesondere die
Serien- oder Chargennummern der Produkte sowie den jeweiligen Einsatz- bzw. Lagerort
nachvollziehbar zu dokumentieren. Eine Weitergabe, Uberlassung oder VerduRerung der
Produkte an Dritte bedarf, soweit nicht zwingendes Recht entgegensteht, der vorherigen
Zustimmung von FotoFinder; in diesem Fall hat der Kunde FotoFinder die fir die
Ruckverfolgbarkeit erforderlichen Angaben zum Erwerber bzw. Empfanger mitzuteilen.

Reparaturen, Wartungen oder sonstige technische Eingriffe an den Produkten dirfen nur
durch FotoFinder oder durch von FotoFinder autorisierte und entsprechend geschulte
Personen vorgenommen werden. Sofern der Kunde ausnahmsweise fir Reparaturen
zugelassen und geschult ist, hat er sdmtliche Reparaturaufzeichnungen aufzubewahren
und FotoFinder auf Verlangen zur Verfigung zu stellen.

Erhalt der Kunde Beschwerden oder Berichte von Angehdrigen der Gesundheitsberufe,
Patienten oder Anwendern (ber vermutete Vorkommnisse, Fehlfunktionen,
Sicherheitsprobleme oder sonstige Auffalligkeiten im Zusammenhang mit einem Produkt,
hat er diese Informationen unverziglich, spatestens innerhalb von 48 Stunden, an
FotoFinder weiterzuleiten.

Der Kunde hat FotoFinder auf Verlangen alle ihm vorliegenden Informationen zu
Beschwerden, nichtkonformen Produkten, SicherheitskorrekturmaRnahmen, Rickrufen,
Ricknahmen oder sonstigen regulatorisch relevanten Vorgangen zur Verfiigung zu stellen,
soweit diese die Produkte betreffen.

Der Kunde ist verpflichtet, mit FotoFinder zusammenzuarbeiten, damit erforderliche
KorrekturmaBnahmen, Sicherheitsinformationen, Software- oder Sicherheitsupdates,
Ruckgaben, Stillegungen, Ricknahmen oder Rickrufe der Produkte ordnungsgemaf’
umgesetzt werden kénnen.

Der Kunde ist verpflichtet, FotoFinder sowie von FotoFinder benannte Dritte, einschliellich
der Benannten Stellen, Zertifizierungsstellen und zustandigen Gesundheits- oder
Marktiberwachungsbehdérden aus dem In- oder Ausland, Zugang zu den Produkten,
einschlagigen Unterlagen und zustandigen Ansprechpartnern zu gewahren, soweit dies
aus regulatorischen Griinden oder zur Erfillung gesetzlicher Pflichten erforderlich ist. Der
Zugang erfolgt, soweit rechtlich und tatsachlich mdéglich, nach vorheriger Ankiindigung,
wahrend Ublicher  Geschaftszeiten und unter Wahrung  berufsrechtlicher,
datenschutzrechtlicher und patientenbezogener Vertraulichkeitspflichten.
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8.10.

8.11.

8.12.

Der Kunde hat FotoFinder unverziglich uUber Durchfihrung und Ergebnisse von
Inspektionen, Audits, formellen Besuchen oder vergleichbaren Malnahmen durch
Aufsichtsbehdrden, Benannte Stellen oder sonstige Zertifizierungsstellen zu informieren,
soweit diese die Produkte betreffen.

Ungeachtet entgegenstehender Bestimmungen ist FotoFinder berechtigt, die Lieferung,
Bereitstellung, Freischaltung oder weitere Verfligbarkeit von Produkten, Software, Updates
oder Leistungen auszusetzen, wenn eine Regierung oder Regulierungsbehoérde Gesetze,
Beschrankungen oder Vorschriften erlasst oder anwendet, die die Lieferung, Bereitstellung,
Nutzung oder Verfligbarkeit der Produkte, Software, Updates oder Leistungen rechtswidrig
machen oder FotoFinder wesentlich belasten. Eine wesentliche Belastung liegt vor, wenn
FotoFinder nach wirtschaftlich vernunftiger und gutglaubiger Einschatzung unter
Berlcksichtigung des wirtschaftlichen Nutzens der betreffenden Leistungen erheblich
belastet wird. Die Aussetzung gilt, bis das betreffende Gesetz, die Beschrankung oder die
Vorschrift aufgehoben, flr nichtig erklart oder so geandert wurde, dass die Lieferung,
Bereitstellung, Nutzung oder Verfugbarkeit nicht mehr rechtswidrig ist und keine
wesentliche Belastung mehr darstellt. Der Kunde erkennt an, dass ihm im Fall einer
rechtmaBig erfolgten Aussetzung kein Anspruch auf Entschadigung wegen der Aussetzung
der betroffenen Produkte, Software, Updates oder Leistungen zusteht, soweit gesetzlich
zulassig.

Die Parteien tragen jeweils ihre eigenen Kosten und Aufwendungen, die ihnen im
Zusammenhang mit der Erfullung ihrer Pflichten nach dieser Ziffer entstehen.

9. Sanktionen und Exportkontroll-Compliance

9.1.

9.2.

9.3.

9.4.

Jede Partei hat jederzeit samtliche anwendbaren Exportkontroll-, Zoll- und
Sanktionsgesetze und -vorschriften einzuhalten, einschlieBlich derjenigen der
Europaischen Union, der Bundesrepublik Deutschland, des Vereinigten Konigreichs, der
Vereinigten Staaten von Amerika, der Vereinten Nationen sowie jeder sonstigen
Rechtsordnung, die fir diesen Vertrag oder die Erflllung der Pflichten der Parteien relevant
ist.

Der Kunde darf Produkte oder damit zusammenhangende Technologie weder direkt noch
indirekt an Lander oder Gebiete verkaufen, exportieren, reexportieren, vertreiben oder
anderweitig bereitstellen, die umfassenden Handelssanktionen oder Embargos unterliegen,
einschliellich insbesondere Russland, Belarus, Iran, Nordkorea, Syrien sowie weiterer
jeweils von zustandigen Behoérden benannter Gebiete.

Der Kunde darf Produkte oder damit zusammenhangende Technologie weder direkt noch
indirekt an natiurliche oder juristische Personen oder Organisationen verkaufen,
exportieren, reexportieren, vertreiben oder anderweitig bereitstellen, die auf anwendbaren
Sanktions- oder Restriktionslisten gefiihrt werden, einschlieBlich der EU Consolidated
Sanctions List, der UK Sanctions List, der OFAC Specially Designated Nationals (SDN) List
der Vereinigten Staaten oder vergleichbarer Listen zustandiger Behorden.

Der KUNDE stellt sicher, dass die PRODUKTE ausschlieRlich fir rechtmaflige und mit der
vereinbarten Verwendung sowie der jeweiligen Zweckbestimmung vereinbare berufliche,
medizinische, wissenschaftliche oder Forschungszwecke verwendet werden sowie in
Ubereinstimmung mit allen anwendbaren Exportkontroll- und Sanktionsvorschriften
verwendet werden. Eine Weitergabe, Uberlassung, VerduRerung, Ausfuhr oder sonstige
Bereitstellung der Produkte oder damit zusammenhangender Technologie an Dritte ist nur
zulassig, soweit sie nach diesem Vertrag, nach zwingendem Recht und nach allen
anwendbaren Exportkontroll- und Sanktionsvorschriften erlaubt ist. Der Kunde darf keine
Verwendung oder Weitergabe der Produkte im Zusammenhang mit verbotenen Tatigkeiten
oder unter Verstold gegen anwendbares Recht zulassen, insbesondere nicht flr militarische
Zwecke oder Dual-Use-Anwendungen in beschrankten Landern.
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10.

9.5.

9.6.

9.7.

9.8.

9.9.

9.10.

@FotoFinder

Der Kunde darf keine Waren, die im Rahmen oder im Zusammenhang mit diesem Vertrag
geliefert werden und unter den Anwendungsbereich von Artikel 12g der Verordnung (EU)
Nr. 833/2014 des Rates fallen, direkt oder indirekt an die Russische Fdderation, in die
Russische Foderation oder zur Verwendung in der Russischen Fdderation verkaufen,
exportieren, reexportieren, Ubertragen, Uberlassen oder anderweitig bereitstellen.

Der Kunde hat sich nach besten Kraften zu bemihen, sicherzustellen, dass der Zweck der
vorstehenden Regelung nicht durch mit ihm verbundene Unternehmen, Mitarbeiter,
Erflllungsgehilfen, Dienstleister oder sonstige Dritte vereitelt wird, denen der Kunde Zugriff
auf Produkte oder damit zusammenhangende Technologie ermdglicht.

Der Kunde richtet angemessene organisatorische MaRnahmen ein und unterhalt diese, um
eine vertrags- und rechtswidrige Verwendung, Weitergabe, Ausfuhr, Wiederausfuhr oder
Bereitstellung der Produkte oder damit zusammenhangender Technologie aufzudecken
und zu verhindern, soweit dies in seinem Einflussbereich liegt.

Der Kunde hat FotoFinder unverziglich iber tatsachliche oder vermutete VerstéRe gegen
diese Ziffer zu informieren und mit FotoFinder sowie zustandigen Behdrden bei der
Aufklarung des Sachverhalts umfassend zusammenzuarbeiten.

Bestehen konkrete Anhaltspunkte daflr, dass die Erfullung dieses Vertrages gegen
anwendbare Exportkontroll-, Zoll- oder Sanktionsgesetze verstolRen wirde oder FotoFinder
einem erheblichen Risiko behordlicher Malnahmen, Sanktionen oder sonstiger rechtlicher
Nachteile aussetzen koénnte, ist FotoFinder berechtigt, Lieferungen voribergehend
auszusetzen und/oder diesen Vertrag aus wichtigem Grund gemafl § 314 BGB zu
kiindigen. Eine Haftung von FotoFinder fir Schaden aus einer solchen rechtmafig
erfolgten Aussetzung oder Kiindigung ist ausgeschlossen, soweit gesetzlich zulassig.

Der Kunde stellt FotoFinder von samtlichen Verlusten, Schaden, Verbindlichkeiten,
Geldbufen und Aufwendungen einschliel3lich angemessener Rechtsverfolgungs-
und Rechtsverteidigungskosten frei, die aus oder im Zusammenhang mit einem
von ihm zu vertretenden Verstol gegen diese Ziffer 9 entstehen.

Beauftragung von Subunternehmern

FotoFinDER ist berechtigt, zur Erbringung der vertraglich vereinbarten Leistungen
Subunternehmer zu beauftragen. Die Auswahl des Subunternehmers steht in freiem Ermessen
von FoToFINDER.

Der Kunpe darf der Beauftragung von Subunternehmern nur widersprechen, wenn berechtigte
Grinde vorliegen, die der Beauftragung entgegenstehen.
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11.  Eigentumsvorbehalt

11.1. Die Ware bleibt bis zur vollstandigen Erfillung aller Verbindlichkeiten aus diesem
Vertragsverhaltnis Eigentum von FotoFinder. Dies gilt im Fall der Gebrauchsiberlassung
der Standardsoftware jedoch nicht flir den Gberlassenen Softwarebestandteil der Produkte.
Bei der Absicht einer vorzeitigen VerauBerung, Weitergabe oder Uberlassung der Ware
durch den Kunden ist in jedem Fall vorab die Einverstandniserklarung von FotoFinder in
Textform einzuholen. Erfolgt diese nicht, darf nicht verauRert, weitergegeben oder
Uberlassen werden. Die Forderung aus einer entgegen der vorstehenden Veraulerungs-,
Weitergabe- oder Uberlassungsbeschrankung erfolgten Verfiigung tber das Vorbehaltsgut
tritt der Kunde mit allen Nebenrechten an FotoFinder ab. Die hiermit im Voraus abgetretene
Forderung gegen Dritte darf vom Kunden nicht an andere abgetreten werden. Auf
Verlangen von FotoFinder ist der Kunde verpflichtet, die Abtretung dem Dritterwerber
bekannt zu geben und die zur Durchsetzung der Rechte gegen den Dritterwerber
erforderlichen Auskiinfte zu geben und Unterlagen auszuhandigen. FotoFinder ist
berechtigt, dem Dritterwerber die Abtretung mitzuteilen und unmittelbar von ihm die
Zahlung zu verlangen.

11.2. Wird das Vorbehaltsgut von dem Kunpen mit anderen Gegenstanden zu einer einheitlichen
Sache verbunden, so Ubertragt er FotoFINDER hiermit anteilig Miteigentum an der Sache.

11.3. Wird die unter Eigentumsvorbehalt stehende Ware an einen anderen Ort als dem am Tag
der Ubergabe verbracht, so ist FotoFiNbEr mindestens 10 Tage vorher unter Bekanntgabe
der neuen Anschrift in Textform zu informieren.

12.  Rucktritt, Kiindigung und Insolvenz
12.1. Rucktritt und Kindigung durch FoToFINDER

Far den Fall, dass der Kunpoe einem der nachfolgend aufgefihrten relevanten Ereignisse zu
einem Zeitpunkt unterliegt, zu dem seine Verpflichtungen aus dem VErRTRAG noch nicht
vollstdndig erfullt sind, kann FotoFinoer nach ihrer Wahl die Lieferung der Probukte
zurlckhalten, bis der Kunpe aufgrund eines der unten beschriebenen relevanten Ereignisse
nicht mehr zahlungsunfahig ist, oder von dem VERTRAG — je nach Leistungsgegenstand -
zuriicktreten oder diesen aulerordentlich kiindigen.

Relevante Ereignisse sind:

- Der KunpE setzt die vertragsgemale Zahlung aus oder droht damit, oder ist nicht in der Lage,
Forderungen bei Falligkeit zu begleichen, oder gibt zu, dass er nicht in der Lage ist,
Forderungen zu begleichen;

- Der Kunpe verletzt verantwortlich und/oder wiederholt geistige Schutzrechte oder sonstige
Rechte Dritter oder von FOTOFINDER;

- Der Kunpe befolgt ihn treffende regulatorische Anforderungen nicht, soweit dies fir das
Vertragsverhaltnis zu FotoFinDER von erheblicher Bedeutung ist;

- Der Kunpe beginnt Verhandlungen mit Glaubigern im Hinblick auf eine Umschuldung oder
unterbreitet einen Vorschlag fiir einen Vergleich oder schliet mit seinen Glaubigern einen
entsprechenden Vergleich ab;

- In Bezug auf den Kunpen wird ein Antrag auf Anordnung der Liquidation erlassen oder ein
entsprechender Beschluss gefasst;

- Gegen den Kunpen wird ein Insolvenzverfahren eréffnet oder ein Insolvenzantrag gestellt;

- Bei einem Gericht wird ein Antrag auf Bestellung eines Verwalters Uber das Vermdgen des
Kunpen gestellt.

Sofern einer der vorgenannten Falle eintritt, wird FotoFINDER unverzlglich durch den Kunpen
hiervon in Kenntnis gesetzt.
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13.

12.2. Rucktritt und Kiindigung durch den Kunpen

Der Kunpe ist berechtigt, von dem VERTRAG zurlickzutreten bzw. den VERTRAG aulRerordentlich zu
kiindigen, wenn FotoFiNnDER die Leistung flir die Lieferung oder Einrichtung der Produkte
aufgrund der folgenden relevanten Ereignisse aussetzt oder mit der Aussetzung droht:

- FotoFinder nimmt Verhandlungen mit eigenen Glaubigern im Hinblick auf eine Umschuldung
ihrer Schulden auf oder macht einen Vorschlag fiir eine Vereinbarung mit ihren Glaubigern oder
schlief3t diese mit ihren Glaubigern ab, sofern derartige Vereinbarungen zur Nichterfillbarkeit
der vertraglichen Verpflichtungen des Kunden fiihren konnten;

- In Bezug auf FotoFinber wird ein Antrag auf Anordnung der Liquidation erlassen oder ein
entsprechender Beschluss gefasst;

- Gegen FotoFinDER wird ein Insolvenzverfahren erdffnet oder ein Insolvenzantrag gestellt;

- Bei einem Gericht wird ein Antrag auf Bestellung eines Verwalters iber das Vermdgen von
FoTtoFINDER gestellt.

Die Erklarung des Rucktritts oder der Kiindigung bedirfen der Schriftform.
12.3. Herausgabepflicht

Im Falle des Rucktritts ist FotoFinoER dem Kunpen zur Herausgabe von Zahlungen, der Kunde
ist FoToFINDER zur Herausgabe der von FotoFinDER erbrachten Leistungen sowie der gezogenen
Nutzungen verpflichtet. Dies gilt nicht flr Inbetriebnahmeleistungen und sonstige
Unterstitzungsleistungen im Falle einer Kiindigung des VERTRAGS oder der Vertragsbestandteile.
Soweit die Rickgewahr oder die Herausgabe nach der Natur des Erlangten ausgeschlossen ist,
die ProbukTte verbraucht, veraulert, belastet, verarbeitet oder umgestaltet wurden oder der
empfangene Gegenstand sich verschlechtert hat oder untergegangen ist, hat der Kunpe
Wertersatz zu leisten. Dies gilt nicht bei einer Verschlechterung allein aufgrund der
bestimmungsgemafRen Ingebrauchnahme.

Geistiges Eigentum
13.1. Macht ein Dritter gegentuber dem Kunpben Anspriche wegen der Verletzung von
ScHuTzrRecHTEN durch die von FoTtoFINDER gelieferte STANDARDSOFTWARE gegentber dem
Kunpen geltend und wird die Nutzung der StanparRDsOFTWARE hierdurch beeintrachtigt oder
untersagt, haftet FotoFiNnDER wie folgt:

FotoFinDER wird nach ihrer Wahl und auf ihre Kosten entweder die STANDARDSOFTWARE SO andern
oder ersetzen, dass sie das ScHutzrecHT nicht verletzt, aber im Wesentlichen doch den
vereinbarten Funktions- und Leistungsmerkmalen in fur den Kunpben zumutbarer Weise
entspricht, oder den Kunpben von Lizenzgebihren fir die Nutzung der STANDARDSOFTWARE
gegenuber dem Schutzrechtsinhaber oder Dritten freistellen. Im Fall der Gebrauchstiberlassung
gilt dies nur wahrend der vereinbarten Vertragslaufzeit.

Gelingt dies FotoFINDER zu angemessenen Bedingungen nicht, wird dies dem Kunpen mitgeteilt
und ihm die Nutzung ab einem bestimmten Zeitpunkt untersagt. Der Kunpe ist nach Wahl von
FotoFinDER verpflichtet, die StanpArRDsOFTWARE einschlieRlich der Dokumentation und aller
Kopien entweder zu léschen oder an FotoFiNnDER zuriickzugeben. Ein Verglitungsanspruch
besteht im Fall der Gebrauchstiberlassung nur flir den Zeitraum, in dem STANDARDSOFTWARE VOM
Kunpen genutzt werden konnte.

13.2. Voraussetzung fir die Haftung von FotoFinder nach Ziffer 13.1 ist, dass der Kunde
FotoFinder unverziiglich Gber die Geltendmachung von Anspriichen Dritter informiert, die
behauptete Schutzrechtsverletzung nicht anerkennt und jegliche Auseinandersetzung,
einschlieRlich etwaiger auRergerichtlicher Regelungen, entweder FotoFinder Giberldsst oder
nur im Einvernehmen mit FotoFinder flihrt. Die dem Kunden durch die Rechtsverteidigung
entstandenen, notwendigen Gerichts- und Anwaltskosten gehen zu Lasten von FotoFinder.

Stellt der Kunpe die Nutzung der STANDARDSOFTWARE aus Schadensminderungs- oder sonstigen
wichtigen Griinden ein, ist er verpflichtet, den Dritten darauf hinzuweisen, dass mit der
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Nutzungseinstellung ein Anerkenntnis der behaupteten Schutzrechtsverletzung nicht verbunden

ist.

13.3.

13.4.

Soweit der Kunpe die Schutzrechtsverletzung selbst zu vertreten hat, sind Anspriiche
gegen FoTtoFINDER ausgeschlossen.

Weitergehende Anspriiche des Kunpen wegen einer Verletzung von ScHutzrecHTEN Dritter
sind ausgeschlossen. Dieser Ausschluss gilt nicht bei Vorsatz, grober Fahrlassigkeit und
bei der Verletzung des Lebens, des Korpers oder der Gesundheit.

Gewabhrleistung

14.1.

14.2.

Ein bei Ubergabe bereits fehlerhaftes PropukT (Gewahrleistungsfall) wird FotoFiNDeErR auf
Kosten von FotoFinDER durch ein gleichwertiges ProbukTt ersetzen oder fachgerecht
reparieren.

Die Gewahrleistungsfrist fur neue Sachen betragt zwodlf Monate ab Lieferung
beziehungsweise Ubergabe, soweit im VERTRAG nicht ausdriicklich eine langere Frist
vereinbart ist. Fur werkvertragliche LEISTUNGEN gelten die gesetzlichen Mangelrechte mit
der MaRgabe, dass FOTOFINDER zunachst das Recht zur Nacherfiillung hat. Die
Verjahrungsfrist fur Mangelanspriiche aus werkvertraglichen LEISTUNGEN betragt zwolf
Monate ab Abnahme, soweit nicht zwingendes Recht oder der VERTRAG eine andere Frist
vorsieht. Bei Dienstleistungen schuldet FOTOFINDER die fachgerechte Erbringung der
vereinbarten Tatigkeit, jedoch keinen bestimmten Erfolg, soweit dieser nicht ausdricklich
vereinbart wurde.
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14.3.
14.4.

14.5.

14.6.

14.7.

14.8.

14.9.

Gebrauchte Sachen sind von der Gewahrleistung ausgeschlossen.

Erfordert die vom Kunpen gewinschte Art der Nacherfiillung (Ersetzung des PrRobDUKTES
oder Reparatur) einen Aufwand, der in Anbetracht des Produktpreises unter Beachtung
des Vertragsinhaltes und der Gebote von Treu und Glauben in einem groben
Missverhaltnis zu dem Leistungsinteresse des Kunpen steht — wobei insbesondere der Wert
des Kaufgegenstandes im mangelfreien Zustand, die Bedeutung des Mangels und die
Frage zu bericksichtigen ist, ob auf die andere Art der Nacherfillung ohne erhebliche
Nachteile fir den Kunpen zuriickgegriffen werden kann, — beschrankt sich der Anspruch
des Kunpen auf die jeweils andere Art der Nacherfullung. Leistungsort fiir die Nacherflllung
ist Bad Birnbach. FotoFINDER steht es frei, die Nacherfiillung auch beim Kunpen vor Ort
vorzunehmen.

Der Kunpe kann vom VERTRAG zurlickireten oder Herabsetzung des Preises (Minderung)
verlangen, wenn die zweite Nachbesserung fehlschlagt oder FotoFinDER die
Nachbesserung verweigert oder nicht innerhalb einer angemessenen Frist erbringt.

Werden vom Kunden Betriebsanweisungen nicht befolgt, Anderungen an den PRODUKTEN
vorgenommen, Teile ausgewechselt oder Verbrauchsmaterialien verwendet, die nicht den
vorgegebenen Spezifikationen entsprechen, entfallt jede Gewahrleistung.

Zu den Sachmangeln gehdren insbesondere nicht Mangel, die auf eine fehlerhafte oder
nicht fachgerechte Installation und Inbetriebnahme durch den Kunden oder einen von ihm
beauftragten Dritten zurlickzufiihren sind. Modifikationen oder Erweiterungen der
Kaufsache durch den Kunden nach Ubergabe, insbesondere die Installation von weiterer
Software, fallen allein in den Verantwortungsbereich des Kunden. Daraus resultierende
Mangel oder Stérungen begrinden keine Gewahrleistungsanspriiche gegeniber
FotoFinder.

Der Kunbe muss FotoFinoer offensichtliche Mangel unverziglich, spatestens jedoch
innerhalb von zwei Wochen nach Eingang des Liefergegenstandes schriftlich mitteilen,
ansonsten gilt die Ware als genehmigt. Mangel, die bei sorgfaltiger Prifung innerhalb
dieser Frist nicht entdeckt werden kdnnen, sind unverziglich nach Entdeckung schriftlich
mitzuteilen.

Im Fall einer unberechtigten Geltendmachung von Gewahrleistungsanspriichen ist der
Kunpe verpflichtet, FotoFinDER die in diesem Zusammenhang entstandenen Kosten anhand
der jeweils geltenden Preisliste zu erstatten.

14.10.Sowohl fir den Fall der Reparatur als auch fur den Fall der Ersetzung des ProbukTEs ist

der Kunpe verpflichtet, das Propbukt an FotoFinDErR unter der von ihr angegebenen
Rucksendeadresse unter Angabe der Auftragsnummer (RMA) einzusenden. Vor der
Einsendung hat der Kunpe von ihm eingefiigte Gegenstande (z. B. Chips oder Karten) aus
dem ProbpukT zu entfernen. FoToFINDER ist nicht verpflichtet, das Probukt auf den Einbau
solcher Gegenstande zu untersuchen. Fir den Verlust solcher Gegenstdnde haftet
FotoFINDER nicht, es sei denn, es war bei Ricknahme des PropukTes fur FotoFINDER ohne
weiteres erkennbar, dass ein solcher Gegenstand in das PropukT eingefligt worden ist. In
diesem Fall informiert FotoFinbeEr den Kunpen und halt den Gegenstand fiir den Kunpen zur
Abholung bereit; der Kunpe tragt die hierdurch entstehenden Kosten. Der Kunpe hat zudem,
bevor er ein Propukt zur Reparatur oder zum Austausch einsendet, gegebenenfalls
separate Sicherungskopien der auf dem PropukT befindlichen Systemsoftware, der
Anwendungen und aller Daten auf einem separaten Datentrager zu erstellen und alle
Passworter zu deaktivieren. Eine Haftung fir DATENVERLUST wird nicht Gbernommen.
Ebenso obliegt es dem Kunpen, nachdem ihm das reparierte Probukt oder das
Ersatzprodukt zuriickgesandt worden ist, die Software und Daten zu installieren und die
Passworter zu reaktivieren. FotoFINDER Ubernimmt insbesondere keinerlei Kosten fir die
erneute Einrichtung nachtraglich (d.h. nach dem Kauf von FotoFINDER) installierter Software
oder Hardware.
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15.

14.11.Im Falle der Mangelbeseitigung/Ersatzlieferung erwirbt FotoFinbER mit  dem

Ausbau/Austausch Eigentum an den ausgebauten/ausgetauschten Komponenten/Geraten.
Im Rahmen der Produktion sowie zur Mangelbeseitigung/Ersatzlieferung verwendet
FotoFinDER Ersatzteile oder Komponenten, die neu oder neuwertig entsprechend dem
jeweils Ublichen Industriestandard sind.

14.12.Gewahrleistungsanspriiche gegen FotoFiNDER stehen nur dem unmittelbaren Kunben zu

und sind nicht abtretbar.

14.13.Die Herstellergarantie (z.B. flir Monitor, Drucker usw.) ist eine Garantie des jeweiligen

Herstellers und stellt keine Ubernahme einer Garantie durch FoToFINDER dar.

Haftung

15.1.

15.2.

15.3.

15.4.
15.5.

FotoFinder haftet unbeschrankt fir Schaden aus der Verletzung des Lebens, des Korpers
oder der Gesundheit, fiir Schaden nach dem Produkthaftungsgesetz, bei Ubernahme einer
Garantie oder eines Beschaffenheitsrisikos sowie flir Schaden, die auf Vorsatz oder grober
Fahrlassigkeit von FotoFinder, ihrer gesetzlichen Vertreter oder Erflillungsgehilfen beruhen.

Bei leicht fahrlassiger Verletzung wesentlicher Vertragspflichten haftet FotoFinder nur fiir
den bei Vertragsschluss vorhersehbaren, vertragstypischen Schaden. Wesentliche
Vertragspflichten sind solche Pflichten, deren Erflllung die ordnungsgemafe Durchfiihrung
des Vertrages Uberhaupt erst ermdglicht und auf deren Einhaltung der Kunde regelmafig
vertrauen darf.

Die Haftung nach Ziffer 15.2 ist der HOhe nach hdchstens begrenzt auf den
Netto-Auftragswert der vom Schadensereignis betroffenen Produkte und Leistungen.
Soweit das Schadensereignis wiederkehrend vergutete Leistungen betrifft, ist fur diese
Leistungen hochstens die Nettoverglitung der letzten zwdlf Monate vor Eintritt des
haftungsbegriindenden Ereignisses malfgeblich. Die vorstehenden Betrage bilden keine
selbstéandigen oder zusatzlichen Haftungshéchstbetrage, sondern eine einheitliche
Gesamtobergrenze fiir das jeweilige Schadensereignis.

Im Ubrigen ist die Haftung von FotoFinder ausgeschlossen.

Bei Verlust von Daten haftet FotoFinder - vorbehaltlich Ziffer 15.1 - nur fir denjenigen
Aufwand, der bei ordnungsgemaler Datensicherung durch den Kunden fiir die
Wiederherstellung der Daten erforderlich ist. Bei leichter Fahrlassigkeit von FotoFinder tritt
diese Haftung nur ein, wenn der Kunde unmittelbar vor der zum Datenverlust filhrenden
Mafnahme eine ordnungsgemale Datensicherung durchgefihrt hat.
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16.

17.

Software, Daten und Datensicherung

16.1.

16.2.

16.3.

16.4.

16.5.

Fir Software, die von FotoFINDER entwickelt wurde, gelten die Softwarelizenzbedingungen
(EULA) von FotoFinbErR in ihrer jeweils geltenden Fassung erganzend zu diesen
Allgemeinen Geschaftsbedingungen.

Far von FotoFinbEr mitgelieferte, nicht von FotoFINDER hergestellte Software gelten die
Lizenzbestimmungen des jeweiligen Softwareherstellers. Erforderliche Lizenzen flugt
FotoFINDER den Produkten bei. Software der Microsoft Corporation wird als OEM- Version
geliefert.

Der Kunpe bleibt Alleinberechtigter an den von ihm Uber die STANDARDSOFTWARE
verarbeiteten Daten.

Der Kunpe ist fur die Wartung und Sicherung seiner individuellen Daten (Konfigurationen,
Einstellungen, Benutzerverwaltung) verantwortlich.

Der Kunpe wird darauf hingewiesen, dass er fir die Datensicherungsstrategie,
insbesondere flr die regelmaRige Durchfiihrung von Datensicherungen einschlielich der
Sicherungslogik, die Uberpriifung der Datensicherung auf Vollstandigkeit und Korrektheit
sowie flir die Sicherstellung der Wiederherstellbarkeit des Datenbestandes aus der
Datensicherung selbst verantwortlich ist. Fiir Schaden, die dem Kunben oder Dritten durch
eine mangelhafte oder unterlassene oder nicht rekonstruierbare Datensicherung entstehen,
ist der Kunde selbst verantwortlich.

Datenschutz

17.1.

17.2.

17.3.

17.4.

FotoFinder verarbeitet personenbezogene Daten des Kunden und seiner Ansprechpartner
ausschlieRlich nach MaRgabe der anwendbaren Datenschutzvorschriften und, soweit
einschlagig, der Datenschutzinformationen von FotoFinder. Kunden kdnnen sich beziiglich
datenschutzrechtlicher Fragen an den Datenschutzbeauftragten von FotoFinder wenden.

Soweit FotoFinder im Rahmen von Installation, Einrichtung, Support, Wartung,
Fernwartung, Fehleranalyse oder sonstigen Leistungen Zugriff auf personenbezogene
Daten, insbesondere Gesundheitsdaten, Patientendaten, Bilddaten oder sonstige
personenbezogene Daten aus dem Verantwortungsbereich des Kunden erhalt oder solche
Daten im Auftrag des Kunden verarbeitet, schlielen die Parteien vor Beginn der
betreffenden Verarbeitung eine gesonderte Vereinbarung zur Auftragsverarbeitung gemaf
Art. 28 DSGVO, sofern eine solche gesetzlich erforderlich ist.

Der Kunde bleibt Verantwortlicher im Sinne der datenschutzrechtlichen Vorschriften fir die
von ihm verarbeiteten personenbezogenen Daten. Er ist insbesondere verantwortlich fir
die RechtmaRigkeit der Verarbeitung, die Erflllung von Informationspflichten, die Wahrung
der Rechte betroffener Personen, die Einhaltung berufsrechtlicher
Verschwiegenheitspflichten sowie die Bereitstellung einer datenschutzkonformen System-
und Nutzungsumgebung.

Fernwartung, Remote-Support oder sonstiger Zugriff durch FotoFinder auf Systeme des
Kunden erfolgt nur, soweit dies zur Vertragserfillung erforderlich oder gesondert vereinbart
ist. Der Kunde stellt sicher, dass vor Beginn eines solchen Zugriffs erforderliche
Datensicherungen vorgenommen wurden, erforderliche Berechtigungen bereitgestellt
werden und FotoFinder nur die fir die jeweilige Leistungserbringung erforderlichen
Zugriffsrechte erhalt. Soweit mdglich und zumutbar, hat der Kunde den Zugriff auf
personenbezogene Daten, insbesondere Gesundheits- und Patientendaten, zu vermeiden
oder auf das erforderliche Mal} zu beschranken.
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18.

19.

20.

Geheimhaltung

18.1.

18.2.

18.3.

VERTRAULICHE INFORMATIONEN diirfen nur zum Zweck der Vertragserfillung verwendet werden.
Die ParTeiEN verpflichten sich, VERTRAULICHE INFORMATIONEN streng vertraulich zu behandeln
und alle erforderlichen Mallnahmen zu ftreffen, um zu verhindern, dass VERTRAULICHE
INFORMATIONEN unbefugten Dritten zuganglich werden. Die ParTEEEN verpflichten sich, die
VERTRAULICHEN INFORMATIONEN nur solchen Dritten zuganglich zu machen, die Kenntnis von
solchen Informationen erhalten miissen (eingesetzte Mitarbeiter, Subunternehmer).
Dariiber hinaus vereinbaren die ParTeieN, Vertraulichkeit Uber den Inhalt der vertraglichen
Bestimmungen und Uber die bei deren Abwicklung gewonnenen Erkenntnisse zu wahren.
Die Geheimhaltungsverpflichtung gilt auch fur die Anbahnung eines Vertragsverhaltnisses
sowie Uber die Beendigung des Vertragsverhdltnisses hinaus. Den eingeschalteten
Hilfspersonen ist eine entsprechende Geheimhaltungspflicht aufzuerlegen.

Hdhere Gewalt

FoToFINDER ist von der Lieferpflicht befreit, wenn Falle héherer Gewalt vorliegen oder der Hersteller die
Produktion der bestellten Ware eingestellt hat und FotoFiNnDerR nicht beliefert, obwohl diese ein
konkretes Deckungsgeschaft abgeschlossen hat. Uber diese Umsténde hat FoToFINDER den KuNDEN
unverzlglich zu informieren.

Gerichtsstand und Vertragsanderungen

20.1.

20.2.

20.3.

20.4.

Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des Ubereinkommens
der Vereinten Nationen Uber Vertrdge Uber den internationalen Warenkauf (CISG).
Ausschlief3licher Gerichtsstand ist Passau.

Sollte eine Bestimmung in diesen Geschaftsbedingungen oder eine Bestimmung im
Rahmen sonstiger Vereinbarungen unwirksam sein oder werden, so wird hiervon die
Wirksamkeit der Ubrigen nicht betroffen. § 139 BGB findet insoweit keine Anwendung.

Zusatzliche oder abweichende Vereinbarungen bedulrfen der schriftichen Form und
werden nur dann Bestandteil des Vertrages. Dies gilt auch fir die Abanderung des
Schriftformerfordernisses.

Allgemeine Geschéafts- oder Einkaufsbedingungen des Kunden werden nicht Bestandteil
des Vertrages.
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	4.2.​Die Vergütung kann im Fall der entgeltlichen Überlassung von Nutzungsrechten an Standardsoftware frühestens nach Ablauf der Mindestvertragsdauer erhöht werden und danach frühestens nach Ablauf von jeweils zwölf Monaten gefordert werden. Eine Erhöhung ist dem KUNDEN anzukündigen und wird frühestens ein Monat nach dem Datum der Mitteilung wirksam. Sind die Voraussetzungen für eine Erhöhung der Vergütung erfüllt, hat der KUNDE innerhalb der Ankündigungsfrist das Recht, den VERTRAG für die von der Erhöhung betroffene STANDARDSOFTWARE frühestens zum Zeitpunkt des In-Kraft-Tretens der neuen Preise zu kündigen, jedoch nur sofern die Erhöhung 10 % der zuletzt vereinbarten Preise überschreitet.​​ 

	5.​Lieferung und Erfüllungsort 
	5.1.​Erfüllungsort für alle vertraglichen Ansprüche ist Bad Birnbach. Sämtliche Lieferungen erfolgen FCA Bad Birnbach gemäß Incoterms 2020, soweit nicht anders schriftlich vereinbart. 
	5.2.​Die Lieferung erfolgt auf Wunsch des KUNDEN auf dem Versandwege. Die Kosten für die Lieferung trägt der KUNDE, soweit nichts Anderes schriftlich vereinbart ist. 
	5.3.​Bei Lieferung auf dem Versandwege geht die Gefahr bereits auf den KUNDEN über, sobald die Sendung an die den Transport ausführende Person übergeben worden ist oder zwecks Versendung das Lager von FOTOFINDER verlassen hat. Das gilt auch dann, wenn frachtfreie Lieferung vereinbart wurde. Falls der Versand ohne Verschulden von FOTOFINDER oder durch Verschulden des KUNDEN unmöglich oder verzögert wird, so geht die Gefahr bereits am Tage der Versandbereitschaft auf ihn über. Versicherungen gegen Transport- oder Lagerschäden werden nur auf ausdrücklichen Wunsch des KUNDEN abgeschlossen. Die damit verbundenen Kosten trägt der Kunde.  

	6.​Abnahme 
	6.1.​Soweit es sich um eine werkvertragliche Leistung von FOTOFINDER handelt (z.B. Einrichtung, Installation und Aufbau der Produkte), hat der KUNDE nach Bereitstellung der Leistungen oder Anzeige ihrer Fertigstellung das Leistungsergebnis auf seine Vertragsgemäßheit zu prüfen und unverzüglich die Abnahme zu erklären oder festgestellte Mängel mit konkreter Fehlerbeschreibung mitzuteilen, wobei unwesentliche Mängel nicht die Abnahme verhindern. Nach Bereitstellung oder Anzeige der Fertigstellung des Werks hat der KUNDE die Abnahme innerhalb von zwei Wochen oder hilfsweise binnen einer den Umständen nach angemessener Frist zu erklären. Die werkvertragliche Leistung gilt spätestens dann vom KUNDEN als vertragsgemäß abgenommen, wenn nicht innerhalb der vorstehend mit Satz 2 definierten Frist durch konkrete Fehlerbeschreibung der festgestellten Mängel beanstandet wird. Dies gilt nicht, wenn es sich um einen Mangel handelt, der bei der Untersuchung nicht erkennbar war. 
	6.2.​Ist die werkvertragliche Leistung vor der Abnahme infolge einer von dem KUNDEN für die Ausführung erteilten Anweisung oder sonstigen in der Sphäre des KUNDEN liegenden Gründen untergegangen, verschlechtert oder unausführbar geworden, ohne dass ein Umstand mitgewirkt hat, den FOTOFINDER zu vertreten hat, so kann FOTOFINDER einen der geleisteten Arbeit entsprechenden Teil der Vergütung und Ersatz der in der Vergütung nicht inbegriffenen Auslagen verlangen. 

	7.​Mitwirkungsleistungen des KUNDEN 
	7.1.​Für die vertragsgemäße Nutzung der von FOTOFINDER gelieferten Produkte wird der KUNDE im Rahmen der Erbringung seiner Mitwirkungsleistungen sicherstellen, dass  
	7.2.​Erbringt der KUNDE die ihm obliegenden Mitwirkungsleistungen nicht, nicht rechtzeitig oder nicht ordnungsgemäß, ist FOTOFINDER berechtigt, etwaige hierdurch bei der Erbringung der vertraglich vereinbarten Leistungen entstehende Mehraufwände in Rechnung zu stellen. 

	8.​Regulatorische Compliance 
	8.1.​Soweit der KUNDE beruflicher Anwender, Betreiber, Importeur, Händler oder sonstiger Wirtschaftsakteur eines Medizinprodukts ist, hat er die für seine jeweilige Rolle und die konkrete Nutzung der PRODUKTE geltenden regulatorischen Anforderungen sowie das jeweils anwendbare Recht einzuhalten. Dies umfasst insbesondere die für Medizinprodukte geltenden Betreiber- und Anwenderpflichten im jeweiligen Einsatzland. Der KUNDE darf die PRODUKTE ausschließlich für rechtmäßige, mit der vereinbarten Verwendung und der jeweiligen Zweckbestimmung vereinbare berufliche, medizinische, wissenschaftliche oder Forschungszwecke verwenden. 
	8.2.​Wesentliche organisatorische Änderungen beim Kunden, die den Betrieb, die Nutzung, die Lagerung, die Instandhaltung, die Rückverfolgbarkeit oder die regulatorische Verantwortlichkeit für die Produkte betreffen, sind FotoFinder unverzüglich mitzuteilen. 
	8.3.​Während der Laufzeit des Vertrages und etwaiger Verlängerungen hat der Kunde FotoFinder unverzüglich schriftlich über die Anschrift jedes Standorts zu informieren, an dem Produkte installiert, betrieben, gelagert oder gewartet werden, sowie über spätere Änderungen dieser Standorte. 
	8.4.​Der Kunde ist verpflichtet, mit FotoFinder zusammenzuarbeiten, um ein angemessenes Maß an Rückverfolgbarkeit der Produkte sicherzustellen. Der Kunde hat insbesondere die Serien- oder Chargennummern der Produkte sowie den jeweiligen Einsatz- bzw. Lagerort nachvollziehbar zu dokumentieren. Eine Weitergabe, Überlassung oder Veräußerung der Produkte an Dritte bedarf, soweit nicht zwingendes Recht entgegensteht, der vorherigen Zustimmung von FotoFinder; in diesem Fall hat der Kunde FotoFinder die für die Rückverfolgbarkeit erforderlichen Angaben zum Erwerber bzw. Empfänger mitzuteilen. 
	8.5.​Reparaturen, Wartungen oder sonstige technische Eingriffe an den Produkten dürfen nur durch FotoFinder oder durch von FotoFinder autorisierte und entsprechend geschulte Personen vorgenommen werden. Sofern der Kunde ausnahmsweise für Reparaturen zugelassen und geschult ist, hat er sämtliche Reparaturaufzeichnungen aufzubewahren und FotoFinder auf Verlangen zur Verfügung zu stellen. 
	8.6.​Erhält der Kunde Beschwerden oder Berichte von Angehörigen der Gesundheitsberufe, Patienten oder Anwendern über vermutete Vorkommnisse, Fehlfunktionen, Sicherheitsprobleme oder sonstige Auffälligkeiten im Zusammenhang mit einem Produkt, hat er diese Informationen unverzüglich, spätestens innerhalb von 48 Stunden, an FotoFinder weiterzuleiten. 
	8.7.​Der Kunde hat FotoFinder auf Verlangen alle ihm vorliegenden Informationen zu Beschwerden, nichtkonformen Produkten, Sicherheitskorrekturmaßnahmen, Rückrufen, Rücknahmen oder sonstigen regulatorisch relevanten Vorgängen zur Verfügung zu stellen, soweit diese die Produkte betreffen. 
	8.8.​Der Kunde ist verpflichtet, mit FotoFinder zusammenzuarbeiten, damit erforderliche Korrekturmaßnahmen, Sicherheitsinformationen, Software- oder Sicherheitsupdates, Rückgaben, Stilllegungen, Rücknahmen oder Rückrufe der Produkte ordnungsgemäß umgesetzt werden können. 
	8.9.​Der Kunde ist verpflichtet, FotoFinder sowie von FotoFinder benannte Dritte, einschließlich der Benannten Stellen, Zertifizierungsstellen und zuständigen Gesundheits- oder Marktüberwachungsbehörden aus dem In- oder Ausland, Zugang zu den Produkten, einschlägigen Unterlagen und zuständigen Ansprechpartnern zu gewähren, soweit dies aus regulatorischen Gründen oder zur Erfüllung gesetzlicher Pflichten erforderlich ist. Der Zugang erfolgt, soweit rechtlich und tatsächlich möglich, nach vorheriger Ankündigung, während üblicher Geschäftszeiten und unter Wahrung berufsrechtlicher, datenschutzrechtlicher und patientenbezogener Vertraulichkeitspflichten. 
	8.10.​Der Kunde hat FotoFinder unverzüglich über Durchführung und Ergebnisse von Inspektionen, Audits, formellen Besuchen oder vergleichbaren Maßnahmen durch Aufsichtsbehörden, Benannte Stellen oder sonstige Zertifizierungsstellen zu informieren, soweit diese die Produkte betreffen. 
	8.11.​Ungeachtet entgegenstehender Bestimmungen ist FotoFinder berechtigt, die Lieferung, Bereitstellung, Freischaltung oder weitere Verfügbarkeit von Produkten, Software, Updates oder Leistungen auszusetzen, wenn eine Regierung oder Regulierungsbehörde Gesetze, Beschränkungen oder Vorschriften erlässt oder anwendet, die die Lieferung, Bereitstellung, Nutzung oder Verfügbarkeit der Produkte, Software, Updates oder Leistungen rechtswidrig machen oder FotoFinder wesentlich belasten. Eine wesentliche Belastung liegt vor, wenn FotoFinder nach wirtschaftlich vernünftiger und gutgläubiger Einschätzung unter Berücksichtigung des wirtschaftlichen Nutzens der betreffenden Leistungen erheblich belastet wird. Die Aussetzung gilt, bis das betreffende Gesetz, die Beschränkung oder die Vorschrift aufgehoben, für nichtig erklärt oder so geändert wurde, dass die Lieferung, Bereitstellung, Nutzung oder Verfügbarkeit nicht mehr rechtswidrig ist und keine wesentliche Belastung mehr darstellt. Der Kunde erkennt an,
	8.12.​Die Parteien tragen jeweils ihre eigenen Kosten und Aufwendungen, die ihnen im Zusammenhang mit der Erfüllung ihrer Pflichten nach dieser Ziffer entstehen. 

	9.​Sanktionen und Exportkontroll-Compliance 
	9.1.​Jede Partei hat jederzeit sämtliche anwendbaren Exportkontroll-, Zoll- und Sanktionsgesetze und -vorschriften einzuhalten, einschließlich derjenigen der Europäischen Union, der Bundesrepublik Deutschland, des Vereinigten Königreichs, der Vereinigten Staaten von Amerika, der Vereinten Nationen sowie jeder sonstigen Rechtsordnung, die für diesen Vertrag oder die Erfüllung der Pflichten der Parteien relevant ist. 
	9.2.​Der Kunde darf Produkte oder damit zusammenhängende Technologie weder direkt noch indirekt an Länder oder Gebiete verkaufen, exportieren, reexportieren, vertreiben oder anderweitig bereitstellen, die umfassenden Handelssanktionen oder Embargos unterliegen, einschließlich insbesondere Russland, Belarus, Iran, Nordkorea, Syrien sowie weiterer jeweils von zuständigen Behörden benannter Gebiete. 
	9.3.​Der Kunde darf Produkte oder damit zusammenhängende Technologie weder direkt noch indirekt an natürliche oder juristische Personen oder Organisationen verkaufen, exportieren, reexportieren, vertreiben oder anderweitig bereitstellen, die auf anwendbaren Sanktions- oder Restriktionslisten geführt werden, einschließlich der EU Consolidated Sanctions List, der UK Sanctions List, der OFAC Specially Designated Nationals (SDN) List der Vereinigten Staaten oder vergleichbarer Listen zuständiger Behörden. 
	9.4.​Der KUNDE stellt sicher, dass die PRODUKTE ausschließlich für rechtmäßige und mit der vereinbarten Verwendung sowie der jeweiligen Zweckbestimmung vereinbare berufliche, medizinische, wissenschaftliche oder Forschungszwecke verwendet werden sowie in Übereinstimmung mit allen anwendbaren Exportkontroll- und Sanktionsvorschriften verwendet werden. Eine Weitergabe, Überlassung, Veräußerung, Ausfuhr oder sonstige Bereitstellung der Produkte oder damit zusammenhängender Technologie an Dritte ist nur zulässig, soweit sie nach diesem Vertrag, nach zwingendem Recht und nach allen anwendbaren Exportkontroll- und Sanktionsvorschriften erlaubt ist. Der Kunde darf keine Verwendung oder Weitergabe der Produkte im Zusammenhang mit verbotenen Tätigkeiten oder unter Verstoß gegen anwendbares Recht zulassen, insbesondere nicht für militärische Zwecke oder Dual-Use-Anwendungen in beschränkten Ländern. 
	9.5.​Der Kunde darf keine Waren, die im Rahmen oder im Zusammenhang mit diesem Vertrag geliefert werden und unter den Anwendungsbereich von Artikel 12g der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 des Rates fallen, direkt oder indirekt an die Russische Föderation, in die Russische Föderation oder zur Verwendung in der Russischen Föderation verkaufen, exportieren, reexportieren, übertragen, überlassen oder anderweitig bereitstellen. 
	9.6.​Der Kunde hat sich nach besten Kräften zu bemühen, sicherzustellen, dass der Zweck der vorstehenden Regelung nicht durch mit ihm verbundene Unternehmen, Mitarbeiter, Erfüllungsgehilfen, Dienstleister oder sonstige Dritte vereitelt wird, denen der Kunde Zugriff auf Produkte oder damit zusammenhängende Technologie ermöglicht. 
	9.7.​Der Kunde richtet angemessene organisatorische Maßnahmen ein und unterhält diese, um eine vertrags- und rechtswidrige Verwendung, Weitergabe, Ausfuhr, Wiederausfuhr oder Bereitstellung der Produkte oder damit zusammenhängender Technologie aufzudecken und zu verhindern, soweit dies in seinem Einflussbereich liegt. 
	9.8.​Der Kunde hat FotoFinder unverzüglich über tatsächliche oder vermutete Verstöße gegen diese Ziffer zu informieren und mit FotoFinder sowie zuständigen Behörden bei der Aufklärung des Sachverhalts umfassend zusammenzuarbeiten. 
	9.9.​Bestehen konkrete Anhaltspunkte dafür, dass die Erfüllung dieses Vertrages gegen anwendbare Exportkontroll-, Zoll- oder Sanktionsgesetze verstoßen würde oder FotoFinder einem erheblichen Risiko behördlicher Maßnahmen, Sanktionen oder sonstiger rechtlicher Nachteile aussetzen könnte, ist FotoFinder berechtigt, Lieferungen vorübergehend auszusetzen und/oder diesen Vertrag aus wichtigem Grund gemäß § 314 BGB zu kündigen. Eine Haftung von FotoFinder für Schäden aus einer solchen rechtmäßig erfolgten Aussetzung oder Kündigung ist ausgeschlossen, soweit gesetzlich zulässig. 
	9.10.​Der Kunde stellt FotoFinder von sämtlichen Verlusten, Schäden, Verbindlichkeiten, Geldbußen und Aufwendungen einschließlich angemessener Rechtsverfolgungs- und Rechtsverteidigungskosten frei, die aus oder im Zusammenhang mit einem von ihm zu vertretenden Verstoß gegen diese Ziffer 9 entstehen. 

	10.​Beauftragung von Subunternehmern 
	11.​Eigentumsvorbehalt 
	11.1.​Die Ware bleibt bis zur vollständigen Erfüllung aller Verbindlichkeiten aus diesem Vertragsverhältnis Eigentum von FotoFinder. Dies gilt im Fall der Gebrauchsüberlassung der Standardsoftware jedoch nicht für den überlassenen Softwarebestandteil der Produkte. Bei der Absicht einer vorzeitigen Veräußerung, Weitergabe oder Überlassung der Ware durch den Kunden ist in jedem Fall vorab die Einverständniserklärung von FotoFinder in Textform einzuholen. Erfolgt diese nicht, darf nicht veräußert, weitergegeben oder überlassen werden. Die Forderung aus einer entgegen der vorstehenden Veräußerungs-, Weitergabe- oder Überlassungsbeschränkung erfolgten Verfügung über das Vorbehaltsgut tritt der Kunde mit allen Nebenrechten an FotoFinder ab. Die hiermit im Voraus abgetretene Forderung gegen Dritte darf vom Kunden nicht an andere abgetreten werden. Auf Verlangen von FotoFinder ist der Kunde verpflichtet, die Abtretung dem Dritterwerber bekannt zu geben und die zur Durchsetzung der Rechte gegen den
	11.2.​Wird das Vorbehaltsgut von dem KUNDEN mit anderen Gegenständen zu einer einheitlichen Sache verbunden, so überträgt er FOTOFINDER hiermit anteilig Miteigentum an der Sache. 
	11.3.​Wird die unter Eigentumsvorbehalt stehende Ware an einen anderen Ort als dem am Tag der Übergabe verbracht, so ist FOTOFINDER mindestens 10 Tage vorher unter Bekanntgabe der neuen Anschrift in Textform zu informieren. 

	12.​Rücktritt, Kündigung und Insolvenz 
	12.1.​Rücktritt und Kündigung durch FOTOFINDER 
	12.2.​Rücktritt und Kündigung durch den KUNDEN 
	12.3.​Herausgabepflicht 

	13.​Geistiges Eigentum 
	13.1.​Macht ein Dritter gegenüber dem KUNDEN Ansprüche wegen der Verletzung von SCHUTZRECHTEN durch die von FOTOFINDER gelieferte STANDARDSOFTWARE gegenüber dem KUNDEN geltend und wird die Nutzung der STANDARDSOFTWARE hierdurch beeinträchtigt oder untersagt, haftet FOTOFINDER wie folgt: 
	13.2.​Voraussetzung für die Haftung von FotoFinder nach Ziffer 13.1 ist, dass der Kunde FotoFinder unverzüglich über die Geltendmachung von Ansprüchen Dritter informiert, die behauptete Schutzrechtsverletzung nicht anerkennt und jegliche Auseinandersetzung, einschließlich etwaiger außergerichtlicher Regelungen, entweder FotoFinder überlässt oder nur im Einvernehmen mit FotoFinder führt. Die dem Kunden durch die Rechtsverteidigung entstandenen, notwendigen Gerichts- und Anwaltskosten gehen zu Lasten von FotoFinder. 
	13.3.​Soweit der KUNDE die Schutzrechtsverletzung selbst zu vertreten hat, sind Ansprüche gegen FOTOFINDER ausgeschlossen. 
	13.4.​Weitergehende Ansprüche des KUNDEN wegen einer Verletzung von SCHUTZRECHTEN Dritter sind ausgeschlossen. Dieser Ausschluss gilt nicht bei Vorsatz, grober Fahrlässigkeit und bei der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit. 

	14.​Gewährleistung 
	14.1.​Ein bei Übergabe bereits fehlerhaftes PRODUKT (Gewährleistungsfall) wird FOTOFINDER auf Kosten von FOTOFINDER durch ein gleichwertiges PRODUKT ersetzen oder fachgerecht reparieren. 
	14.2.​Die Gewährleistungsfrist für neue Sachen beträgt zwölf Monate ab Lieferung beziehungsweise Übergabe, soweit im VERTRAG nicht ausdrücklich eine längere Frist vereinbart ist. Für werkvertragliche LEISTUNGEN gelten die gesetzlichen Mängelrechte mit der Maßgabe, dass FOTOFINDER zunächst das Recht zur Nacherfüllung hat. Die Verjährungsfrist für Mängelansprüche aus werkvertraglichen LEISTUNGEN beträgt zwölf Monate ab Abnahme, soweit nicht zwingendes Recht oder der VERTRAG eine andere Frist vorsieht. Bei Dienstleistungen schuldet FOTOFINDER die fachgerechte Erbringung der vereinbarten Tätigkeit, jedoch keinen bestimmten Erfolg, soweit dieser nicht ausdrücklich vereinbart wurde. 
	14.3.​Gebrauchte Sachen sind von der Gewährleistung ausgeschlossen.  
	14.4.​Erfordert die vom KUNDEN gewünschte Art der Nacherfüllung (Ersetzung des PRODUKTES oder Reparatur) einen Aufwand, der in Anbetracht des Produktpreises unter Beachtung des Vertragsinhaltes und der Gebote von Treu und Glauben in einem groben Missverhältnis zu dem Leistungsinteresse des KUNDEN steht – wobei insbesondere der Wert des Kaufgegenstandes im mangelfreien Zustand, die Bedeutung des Mangels und die Frage zu berücksichtigen ist, ob auf die andere Art der Nacherfüllung ohne erhebliche Nachteile für den KUNDEN zurückgegriffen werden kann, – beschränkt sich der Anspruch des KUNDEN auf die jeweils andere Art der Nacherfüllung. Leistungsort für die Nacherfüllung ist Bad Birnbach. FOTOFINDER steht es frei, die Nacherfüllung auch beim KUNDEN vor Ort vorzunehmen. 
	14.5.​Der KUNDE kann vom VERTRAG zurücktreten oder Herabsetzung des Preises (Minderung) verlangen, wenn die zweite Nachbesserung fehlschlägt oder FOTOFINDER die Nachbesserung verweigert oder nicht innerhalb einer angemessenen Frist erbringt. 
	14.6.​Werden vom Kunden Betriebsanweisungen nicht befolgt, Änderungen an den PRODUKTEN vorgenommen, Teile ausgewechselt oder Verbrauchsmaterialien verwendet, die nicht den vorgegebenen Spezifikationen entsprechen, entfällt jede Gewährleistung. 
	14.7.​Zu den Sachmängeln gehören insbesondere nicht Mängel, die auf eine fehlerhafte oder nicht fachgerechte Installation und Inbetriebnahme durch den Kunden oder einen von ihm beauftragten Dritten zurückzuführen sind. Modifikationen oder Erweiterungen der Kaufsache durch den Kunden nach Übergabe, insbesondere die Installation von weiterer Software, fallen allein in den Verantwortungsbereich des Kunden. Daraus resultierende Mängel oder Störungen begründen keine Gewährleistungsansprüche gegenüber FotoFinder. 
	14.8.​Der KUNDE muss FOTOFINDER offensichtliche Mängel unverzüglich, spätestens jedoch innerhalb von zwei Wochen nach Eingang des Liefergegenstandes schriftlich mitteilen, ansonsten gilt die Ware als genehmigt. Mängel, die bei sorgfältiger Prüfung innerhalb dieser Frist nicht entdeckt werden können, sind unverzüglich nach Entdeckung schriftlich mitzuteilen. 
	14.9.​Im Fall einer unberechtigten Geltendmachung von Gewährleistungsansprüchen ist der KUNDE verpflichtet, FOTOFINDER die in diesem Zusammenhang entstandenen Kosten anhand der jeweils geltenden Preisliste zu erstatten. 
	14.10.​Sowohl für den Fall der Reparatur als auch für den Fall der Ersetzung des PRODUKTES ist der KUNDE verpflichtet, das PRODUKT an FOTOFINDER unter der von ihr angegebenen Rücksendeadresse unter Angabe der Auftragsnummer (RMA) einzusenden. Vor der Einsendung hat der KUNDE von ihm eingefügte Gegenstände (z. B. Chips oder Karten) aus dem PRODUKT zu entfernen. FOTOFINDER ist nicht verpflichtet, das PRODUKT auf den Einbau solcher Gegenstände zu untersuchen. Für den Verlust solcher Gegenstände haftet FOTOFINDER nicht, es sei denn, es war bei Rücknahme des PRODUKTES für FOTOFINDER ohne weiteres erkennbar, dass ein solcher Gegenstand in das PRODUKT eingefügt worden ist. In diesem Fall informiert FOTOFINDER den KUNDEN und hält den Gegenstand für den KUNDEN zur Abholung bereit; der KUNDE trägt die hierdurch entstehenden Kosten. Der KUNDE hat zudem, bevor er ein PRODUKT zur Reparatur oder zum Austausch einsendet, gegebenenfalls separate Sicherungskopien der auf dem PRODUKT befindlichen Systemsoftware,
	14.11.​Im Falle der Mängelbeseitigung/Ersatzlieferung erwirbt FOTOFINDER mit dem Ausbau/Austausch Eigentum an den ausgebauten/ausgetauschten Komponenten/Geräten. Im Rahmen der Produktion sowie zur Mangelbeseitigung/Ersatzlieferung verwendet FOTOFINDER Ersatzteile oder Komponenten, die neu oder neuwertig entsprechend dem jeweils üblichen Industriestandard sind. 
	14.12.​Gewährleistungsansprüche gegen FOTOFINDER stehen nur dem unmittelbaren KUNDEN zu und sind nicht abtretbar. 
	14.13.​Die Herstellergarantie (z.B. für Monitor, Drucker usw.) ist eine Garantie des jeweiligen Herstellers und stellt keine Übernahme einer Garantie durch FOTOFINDER dar. 

	15.​Haftung 
	15.1.​FotoFinder haftet unbeschränkt für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, für Schäden nach dem Produkthaftungsgesetz, bei Übernahme einer Garantie oder eines Beschaffenheitsrisikos sowie für Schäden, die auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit von FotoFinder, ihrer gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen beruhen. 
	15.2.​Bei leicht fahrlässiger Verletzung wesentlicher Vertragspflichten haftet FotoFinder nur für den bei Vertragsschluss vorhersehbaren, vertragstypischen Schaden. Wesentliche Vertragspflichten sind solche Pflichten, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Kunde regelmäßig vertrauen darf. 
	15.3.​Die Haftung nach Ziffer 15.2 ist der Höhe nach höchstens begrenzt auf den Netto-Auftragswert der vom Schadensereignis betroffenen Produkte und Leistungen. Soweit das Schadensereignis wiederkehrend vergütete Leistungen betrifft, ist für diese Leistungen höchstens die Nettovergütung der letzten zwölf Monate vor Eintritt des haftungsbegründenden Ereignisses maßgeblich. Die vorstehenden Beträge bilden keine selbständigen oder zusätzlichen Haftungshöchstbeträge, sondern eine einheitliche Gesamtobergrenze für das jeweilige Schadensereignis. 
	15.4.​Im Übrigen ist die Haftung von FotoFinder ausgeschlossen. 
	15.5.​Bei Verlust von Daten haftet FotoFinder - vorbehaltlich Ziffer 15.1 - nur für denjenigen Aufwand, der bei ordnungsgemäßer Datensicherung durch den Kunden für die Wiederherstellung der Daten erforderlich ist. Bei leichter Fahrlässigkeit von FotoFinder tritt diese Haftung nur ein, wenn der Kunde unmittelbar vor der zum Datenverlust führenden Maßnahme eine ordnungsgemäße Datensicherung durchgeführt hat. 

	16.​Software, Daten und Datensicherung 
	16.1.​Für Software, die von FOTOFINDER entwickelt wurde, gelten die Softwarelizenzbedingungen (EULA) von FOTOFINDER in ihrer jeweils geltenden Fassung ergänzend zu diesen Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
	16.2.​Für von FOTOFINDER mitgelieferte, nicht von FOTOFINDER hergestellte Software gelten die Lizenzbestimmungen des jeweiligen Softwareherstellers. Erforderliche Lizenzen fügt FOTOFINDER den Produkten bei. Software der Microsoft Corporation wird als OEM- Version geliefert. 
	16.3.​Der KUNDE bleibt Alleinberechtigter an den von ihm über die STANDARDSOFTWARE verarbeiteten Daten.  
	16.4.​Der KUNDE ist für die Wartung und Sicherung seiner individuellen Daten (Konfigurationen, Einstellungen, Benutzerverwaltung) verantwortlich. 
	16.5.​Der KUNDE wird darauf hingewiesen, dass er für die Datensicherungsstrategie, insbesondere für die regelmäßige Durchführung von Datensicherungen einschließlich der Sicherungslogik, die Überprüfung der Datensicherung auf Vollständigkeit und Korrektheit sowie für die Sicherstellung der Wiederherstellbarkeit des Datenbestandes aus der Datensicherung selbst verantwortlich ist. Für Schäden, die dem KUNDEN oder Dritten durch eine mangelhafte oder unterlassene oder nicht rekonstruierbare Datensicherung entstehen, ist der Kunde selbst verantwortlich. 

	17.​Datenschutz 
	17.1.​FotoFinder verarbeitet personenbezogene Daten des Kunden und seiner Ansprechpartner ausschließlich nach Maßgabe der anwendbaren Datenschutzvorschriften und, soweit einschlägig, der Datenschutzinformationen von FotoFinder. Kunden können sich bezüglich datenschutzrechtlicher Fragen an den Datenschutzbeauftragten von FotoFinder wenden.  
	17.2.​Soweit FotoFinder im Rahmen von Installation, Einrichtung, Support, Wartung, Fernwartung, Fehleranalyse oder sonstigen Leistungen Zugriff auf personenbezogene Daten, insbesondere Gesundheitsdaten, Patientendaten, Bilddaten oder sonstige personenbezogene Daten aus dem Verantwortungsbereich des Kunden erhält oder solche Daten im Auftrag des Kunden verarbeitet, schließen die Parteien vor Beginn der betreffenden Verarbeitung eine gesonderte Vereinbarung zur Auftragsverarbeitung gemäß Art. 28 DSGVO, sofern eine solche gesetzlich erforderlich ist. 
	17.3.​Der Kunde bleibt Verantwortlicher im Sinne der datenschutzrechtlichen Vorschriften für die von ihm verarbeiteten personenbezogenen Daten. Er ist insbesondere verantwortlich für die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung, die Erfüllung von Informationspflichten, die Wahrung der Rechte betroffener Personen, die Einhaltung berufsrechtlicher Verschwiegenheitspflichten sowie die Bereitstellung einer datenschutzkonformen System- und Nutzungsumgebung. 
	17.4.​Fernwartung, Remote-Support oder sonstiger Zugriff durch FotoFinder auf Systeme des Kunden erfolgt nur, soweit dies zur Vertragserfüllung erforderlich oder gesondert vereinbart ist. Der Kunde stellt sicher, dass vor Beginn eines solchen Zugriffs erforderliche Datensicherungen vorgenommen wurden, erforderliche Berechtigungen bereitgestellt werden und FotoFinder nur die für die jeweilige Leistungserbringung erforderlichen Zugriffsrechte erhält. Soweit möglich und zumutbar, hat der Kunde den Zugriff auf personenbezogene Daten, insbesondere Gesundheits- und Patientendaten, zu vermeiden oder auf das erforderliche Maß zu beschränken. 

	18.​Geheimhaltung 
	18.1.​VERTRAULICHE INFORMATIONEN dürfen nur zum Zweck der Vertragserfüllung verwendet werden. Die PARTEIEN verpflichten sich, VERTRAULICHE INFORMATIONEN streng vertraulich zu behandeln und alle erforderlichen Maßnahmen zu treffen, um zu verhindern, dass VERTRAULICHE INFORMATIONEN unbefugten Dritten zugänglich werden. Die PARTEIEN verpflichten sich, die VERTRAULICHEN INFORMATIONEN nur solchen Dritten zugänglich zu machen, die Kenntnis von solchen Informationen erhalten müssen (eingesetzte Mitarbeiter, Subunternehmer).  
	18.2.​Darüber hinaus vereinbaren die PARTEIEN, Vertraulichkeit über den Inhalt der vertraglichen Bestimmungen und über die bei deren Abwicklung gewonnenen Erkenntnisse zu wahren.  
	18.3.​Die Geheimhaltungsverpflichtung gilt auch für die Anbahnung eines Vertragsverhältnisses sowie über die Beendigung des Vertragsverhältnisses hinaus. Den eingeschalteten Hilfspersonen ist eine entsprechende Geheimhaltungspflicht aufzuerlegen. 

	19.​Höhere Gewalt 
	20.​Gerichtsstand und Vertragsänderungen 
	20.1.​Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des Übereinkommens der Vereinten Nationen über Verträge über den internationalen Warenkauf (CISG). Ausschließlicher Gerichtsstand ist Passau. 
	20.2.​Sollte eine Bestimmung in diesen Geschäftsbedingungen oder eine Bestimmung im Rahmen sonstiger Vereinbarungen unwirksam sein oder werden, so wird hiervon die Wirksamkeit der übrigen nicht betroffen. § 139 BGB findet insoweit keine Anwendung. 
	20.3.​Zusätzliche oder abweichende Vereinbarungen bedürfen der schriftlichen Form und werden nur dann Bestandteil des Vertrages. Dies gilt auch für die Abänderung des Schriftformerfordernisses. 
	20.4.​Allgemeine Geschäfts- oder Einkaufsbedingungen des Kunden werden nicht Bestandteil des Vertrages. 


